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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „, ,Tageblati " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Poſtämter zum

Prets von Mt . 2,25 ohne 3ustei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für ble lansende Summer werben bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Neklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiſerl . , Königl . u . städt. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .
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Mittwoch , den 17. April 1889 .
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15 . Jahrgang .

H

Unser Kaiser in Wilhelmshaven . fliegende Holländer " von Wagner . 4. Marsch der fianländischen | welches, sowie auch die Strandbatterie dea Kaisersalut abfeuerte .

Nach Abnahme der Parade über die Ehrenwache bestieg der Reiterei aus dem 30jährigen Kriege. 5. Selettion aus der Oper Der Ratfer begab sich auf das Flaggschiff „ Stosch", woselbst er
The Micado " von Sullivan . 6. Les Mandolines " , Caprice längere Zeit vermeilte . Inzwischen verließ auch der Kreuzer , Sperber "

Kaiser mit dem tommandirenden Admiral Freiherrn v . d. Golß den
vom Fuh: herrn Griffel geführtenWagen und fuhr, gefolgt von seiner piccicato von Desormes . 7. „Bal costume" von Rubinstein, a) den Hafen, umkreiste das Schulgeschwader und ging nachKiel in See .

Suite, unter Glodengeläute und dem nicht enden wollenden Hurrah Pêcheur napolitain et Napolitaine , b) Toreadore et Andalouse . Der Kaiser schiffte sich sodann gegen 1/212 Uhr wieder ein und fuhr

und Jubel der Menge, welche zu beiden Seiten der Straßen , nach 8. a ) Armee-Marsch Nr . 7 , 1 Batl . Garde 1806 ", b ) Armee nach der Südmoole der neuen Hefeneinfahrt zur Torpedowerft, wo¬
felbft Se . Majeftät vom Oberwerftdirektor Kapt . 3. S . v . Pawelsz

Korporationen , Vereinen, Schulen 2c. geordnet , mit Marinemann . Matsch Nr . 9, Herzog von Braunschweig 1806 " .

schaften abwechselnd Spalier gebildet hatten , zur Kommerschleuse der Auf der Kaiserl . Werft wurde zuerst der am Nordkal der Bau und dem Torpedodirektor Koro .- Kapt . Kirchhoff empfangen wurde .

2. Hafeneinfahrt , moselbst die Kreuzertorvette Alexandrine" bertaut werft liegende , in voller Kriegsbereitschaft befindliche, erst fürzlich Von hier aus fuhr Se . Majestät auf die Bauwerft .
Um 1212 Uhr wurde die Kaiserstandarte wieder auf dem Stations¬

und unter Dampf vor Anker lag . Die im Hafen und auf der Rheb bollendete Kreuzer Sperber " in eingehender Weise besichtigt . But

liegenden Schiffe hatten Barabeflaggen gehißt und überTopp geflaggt. Empfangnahme Sr. Majestät hatten am Fallreep des Schiffes der gebäude aufgezogen und verkündete der Geschüßdonner das Landen

Der Kaiser sprang elastisch und rasch aus dem Wagen und ging Herr Oberwerft -Direktor und die sämmtlichen Reffortdirettoren der Sr . Majestät.
Bei dem heutigen Diner im Offiziertastno wurde von der Ka¬

sofort an Bord der Alexandrine " , deren Mannschaften an Ded an Werft Aufstellung genommen . Daran schloß sich die Besichtigung

getreten waren. Eine Minute später befand sich das schöne un der Maschinenbau-Werkstatt, welche in voller Thätigkeit war und pelle der II . Matrosendiviston, Kapellmeister Wöhlbier, nachstehendes

stattliche Schiff beceits in Fahrt und verließ unter enthusiastischer woselbst mehrere fertige Maschinentheile zu Torpedozweden das In - Programm nebst Musikeinlage ausgeführt : 1) Parademarsch „Der

Hochrufen der versammeltenMenge mit voller Dampftraft den Hafen. tereffe des Kaisers erweckten. Ebenso interessirten Se . Majestät auf Torgauer " , 2) Duverture zu dem Liederspiel Heimkehr aus der

So wie der Kaiser das Schiff betrat , wurde die faiserliche Standart dem Gange zur Gießerei die daselbst zum Umguß aufgespeicherten Fremde " , von Mendelssohn- Bartholdy , 3) Fanatafte aus der Oper

im Großtopp gehißt. Auf der Rhede angelangt, gaben das Panzerim Großtopp gehißt. Auf der Rhede angelangt, gaben das Panzer qußeifernen 15 cm- Geschüßrohre, welche aus dem Jahre 1859 bezw. Lohengrin", von R. Wagner , 4) Manzanilla-Szene aus der Oper

schiff „Friedrich der Große " und die Salutbatterie am Lande den 1860 stammen . Eine besondere Aufmerksamkeit zu Ehren des Kaisers Die Afrikanerin " , von Meyerbeer , 5 ) Introduktion und Chor a . d.

Kaisersalut . Nach etwa 15 Minuten Fahrt stoppte die Alexandrine", batte die Gießereiwerkstatt vorbereitet. Bei Eintritt Sr . Majestät Oper "Carmen ", von Bizet, 6) , Nordseebilder" , Walzer von Strauß ,

der Kaiser verabschiedete sich von den Offizieren und Mannschafter in genannte Werkstatt vollzog sich nämlich der Guß eines Emblems, 7) II . Ungarische Rhapsodie von F. Liszt , 8 ) a. AltpreußischerArmee¬

derselben durch eine warme, ermuthigende Ansprache und schiffte stt bestehend in der Kaiserkrone mit flatternden Bändern zu beiten Seiten , Marsch Nr . 10 Prinz Auguft, Grenadier " , 1806 , b ) Altpreußischer

mittelst des Stationschefbootes nebst seinem Gefolge auf den eben inmitten das Reichswappen mit dem Buchstaben W. II . und um Armee-Marsch Nr . 27 , Coburger Jaftas -Marsch" , Einlage : „ See

falls vor Anker und unter Dampf liegenden Aviso „ Greif " , Komm . diefes Wappen fich legend ein Lorbeer- und ein Eichenzweig . Das Saw " , Walzer von Crowe .
Ganze war in einen Rahmen eingeschloffen , welcher in abwechselnder Der Kaiser verließ Punkt 1 Uhr 55 Min . das Kasino , fuhr

Kapt. -Lieut. Flichtenhöfer. Die Alexandrine" feuerte jetzt den Kaiser- Reihenfolge mit Sand, der die Reichsfarben besaß , bestreut wurde ; zur Werft , wo der Kaiserliche aus 4 Waggons bestehende Separat=
salut ab und dampfte in See, ihrem fernen Biele Samoa entgegen, ebenso war auch die übrige Ausschmückung des Emblems gehalten. zug bereit stand. Letzterer setzte sich Punkt 2 Uhr unter dem Hurrah
von den Glückwünschen der am Lande stehenden Menge begleitet . ebenso
Der „Greif" lichtete alsbald die Anter und steuerte in See . Das Se . Majestät hat sich über die ihm zu Theil gewordene Ueberraschung der Menge und den Klängen des Preußenmarsches in Bewegung.

Torpedodivistonsboot D 2 " und ein „S " . Torpedoboot waren schon huldvollst geäußert. Ferner wurde eine große , etwa 19 000 Kilogr . Das Offiziertorps hatte sich vor Thor I eingefunden . Der Kaiser

vorauf gedampft. Bekanntlich beabsichtigte der Kaiser das zurück schwere Richtplatte vor seinen Augen gegossen, wobei gleichfallsAlles dankte freundlich und huldvoll aus dem Wagen grüßend für die ihm

erwartete Schulgeschwader in der Nordsee anzutreffen und zu inspi . in bester Weise von Statten ging. Sobaan tam die Reffelschmiede- zum Abschied gebrachte Ovation . So haben denn die beiden Fest¬

ziren. Dasselbe war jedoch bis zum Abend noch nicht in der Außen¬
jabe eingetroffen, obwohl der „Greif " zum Aufsuchen deffelben weit
in See hinaus gewesen sein muß, da er erst um 5 Uhr, anstatt de

im Programm vorgesehenen Zeit von 3,20 Uhr auf der Rhede wieder
eintraf. Der Kaiser schiffte sich wieder mit dem Stationschefboot
aus und landete um 5,20 Uhr Nachmittags an der Nordmoole der
2. Hafeneinfahrt, ohne, wie im Programm vorgesehen war, die Tor
pedoanlagen befichtigt zu haben .

H
W

werkstatt an die Reihe. Auch hier waren es wieder auf das Tor- tage einen in jeder Hinsicht schönen Verlauf genommen und in Aller

powefen hinzielende Gegenstände, welche Se . Majestät sich erklären Herzen einen unvergeßlichen und erhebenden Eindruck hervorgerufen.

ließ. Besondere Aufmerksamkeit widmete der Kaiser auch dem Vor Wir glauben auch hoffen zu dürfen, daß Se . Majestät unser aller¬

gange des Nietens mit der starken hydraulischen Nietmaschine. Es gnädigster Kaiser vnd Herr von Neuem freundliche Eindrücke von

befand sich gerade ein Rundkessel zu dem neuen Schlepp , und Bum Wilhelmshaven mitgenommen und die Ueberzeugung gewonnen hat,

pendampfer in Arbeit. Unter huldvollem Gruß an die Herren seiner daß ihm hier stets reichs- und fönigstreue Herzen in aufrichtiger

Führung fuhr hierauf der Kaiser durch Thor I dem Stationsgebäude Liebe und Verehrung entgegenschlagen . Wir handeln daher im Sinne
zu, von begeisterten Hurrahrufen der Werftangehörigen , die in Trupps unserer Bürgerschaft , wenn wir an dieser Stelle unseren tiefge=

fühltesten , innigsten Dant aussprechen für die Gnade und hohe
Die Verspätung des Schulgeschwaders hat eine erhebliche en fich angesammelt hatten, um ihren Kaiser zu sehen, begleitet.

derung im Reiseprogramm eintreten laffen und ist Veranlassung ge =
Inzwischen hatte sich die Roonstraße wieder außerordentlich be- Ehre , welche Se . Majestät uns durch Höchstseinen Besuch ges

worden, daß der Kaiser gestern auf der Kaiserlichen Werft in feinem lebt, fämmtliche Vereine brachten dem Kaiser einen Fackelzug , den schenkt hat .

Salonwagen übernachtet hat, um das heute bestimmt zu erwartende Seine Majestät vom Fenster des hellerleuchteten Rafinos huldvollst
Deutsches Reich .

Schulgeschwaderzu besichtigen. Letzteres ist am 13. d. in Plymouth entgeger :nahm. Der fommandirendeAdmiral Exzellenz Freiherr von

furzen Zeit ſein Ziel erreicht zu haben, wozu der steife, nach Nord die hohe Ehre und Gnade , welche er dem Offizierkorps burd, feinen wird, wie wir hören, der rauhen Witterung wegen erst gegen Mitte
Berlin . Dem Besuch des Königs von Italien am hiesigen Hofeangelaufen, jedoch gleich wieder weiter gedampft, ohne aber in der der Gols sprach in einer kurzen Rede Sr . Majestät den Dank für.

Besuch erweise, und toastete auf den Kaiser. Der Kaiser hielt eine bes nächsten Monats entgegengesehen .weft umgesprungene Wind in erster Linie beigetragen haben mag .
Infolge der späten Rückkehr aus See nahm Se . Majestät auch nicht längere schöne Rede, in welcher er der traurigen Samoaaffäre ge¬ Das Herannahen des Osterfestes fündigt sich auf tagespo¬

mehr die Besichtigung der neuen Torpedowerft vor, sondern fuh: dachte und tröstende Worte darüber sprach . Nach der Rede des litischem Gebiete durch eine sehr mertbare Verlangsamung des Ent¬
direkt vom Hafen nach der Bauwerst und besichtigte den Kreuzer Kaisers befahl Seine Majestät in ſtauiger Weife, das bekannte Lied widelungstempos der öffentlichen Dinge an. Reichstag und Landtag
"Sperber" und die Wertstätten , stattete dem Stationschefeinen furzen Ich hat einen Kameraden“ zu spielen . (Auf die gepflo genen find in die Ferien gegangen, die sich beide Körperschaften durchgepflogenen

Besuch ab und begab sich alsdann zum Offizierkasino, woselbst ein Reden gedenken wir in nächster Nr . unseres Blattes zurückzukommen . fleißiges Arbeiten wohl verdient haben. Allerdings hat die zweite
großes Diner zu Ehren des erlauchten Gastes stattfand. Das Menu Der Kaiser verweilte noch nach dem Diner im engeren Kreise der Lesung der Alters - und Invaliditätsvorlage nicht zu Ende geführt
des Diner lautete : Fleischsuppe , Zungenpasteten, Rheiniachs, Perl Offiziere bis 112 Uhr im Kasino und war ungemein leutfelig und werben können , indeß bleibt die Zuversicht bestehen, daß nachWieder¬
bosuen mit Beilage, gespickte Rinderlende, Eis , Butter und Käse , gnädig zu Jedermann . In den Straßen wogte noch lange eine aufnahme der parlamentarischen Arbeiten die Verabschiedung der Vor¬
Nachtisch, Kaffee. Während der Tafel wurde von der Kapelle der große Menschenmenge; die Häuser waren ohne Ausnahme herrlich lage feinen eraften Hindernissen mehr begegnen werde.
II . Matrosendivifion folgendes Programm gespielt und auf besonderes

iluminirt . - Die jüngst vom deutschen Flaggschiff „ Leipzig " gefangen
Befehl Sr . Majestät die Ouverture zu Eunyasthe von Weber und Kurz vor 6 Uhr heute Morgen hat Seine Majestät die Werft , genommenen Soldaten der Garnison von Lindi find dorthin zurück¬
große Pyantasie aus dem Propheten von Meyerbeer eingelegt . 1. woselbst der Sonderzug lag und in welchem er übernachtet, verlassen gesand und im Fort eingekerfect. Buschiri fiag fürzlich einige Ein¬
Parademarsch, Komp. von St . Kgl. Hoheit dem Prinzen Heinrich zur Besichtigung des Schulgeschwaders. geborene , welche für die Deutschen in Bagamoyo arbeiteten , ab , ließ

von Preußen . 2. Ouverture Meeresstille und glücklicheFahrt " don Letzteres traf heute gegen 9/2 Uhr auf hiesiger Rhede ein . jedem derselben die rechte Hand abhauen und sandte die Arbeiter so

Mendelssohn-Bartholdy , 3. " Matrosen Chor " , aus der Op . „ Der Der Kaiſer fuhr im Stationschefboot dem Geschwader entgegen , verstümmelt den Deutschen zurück. Seitdem soll er jedoch seine

10 Judith , die Tochter des Wilderers .
Originalroman von O. Bach .

( Fortsetzung .)

luftiges Hallali erflaag , fein heiteres Liedchen erfüllte die würzige

Morgenluft .

Bottmer folgte dem voranschreitenden Ehepaare und Gerloff in

das Zimmer , während die Jägerburschen für die Leiche Rodensteins

Auf einer Bahre aus grünen Zweigen lag die blutende Ge- Sorge trugen .

stalt Rodensteins , welche zwei Jägerburschen im Walde neben dem Als Gerloff nach einer furzen halben Stunde heraustam , sah

er flüsterte :

Wilddieb oder nicht

Gleichsam als wolle er einen häßlichen , unangenehmen Ge- getödtetenWilde gefunden hatten und die sie nun, auftatt ins Dorf, er bleich und ernst aus, aber die Augen blickten wieder hell, und
banken von sich abschütteln , streckte er die müden Glieber, fuhr sich in die Fösterei brachten , da der Forstmeister auch die Gerichtsbarkeit tiefaufathmend schaute er in den wollenlosen Himmel empor, indem
mehreremale über die blaffe Stirn , dann aber warf er die Büchst im Dorfe hatte .über die Schulter, und nachdem er sich genau vom Kopf bis zur. Schreckensbleich fürzte Olga heraus , um sich schaudernd von gefeßlich oder ungefeßlich - ich banke

Zehe in einem kleinen Spiegel betrachtet hatte, ob auch eine Spur bem blutenden Leichnam, in dem sie den gefürchteten Wilbbieb er Gott," daß er mich davor beſchüßt hat, an ihm zum Mörder zu
das blutige Zusammentreffen verrieth, schlug er rasch und fest den fanate, abzuwenden. werden . Der Himmel verhüte es , daß ich je in die Lage fomme ,
Radweg ein, ohne die Stelle zu berühren, an der die unglüdlicheThat geschehen . Sie hätten nicht nöthig , die That zu verheimlichen , da Sie es meine Hände mit Menschenblut zu besudeln , mein Gewissen mit

ja mit einem Verbrecher zu thun hatten , den Sie wie ich Sie einem Morde sei er nun beglaubigt oder nicht zu belaften !

Seia Entschluß übte eine beruhigende Wirkung aus, und wir tenue – wohl Auge in Auge , nicht aber, wie es hier der Fall ist, Judith ! Judith! Das habe ich nicht um Dich verdient und nun
er der Forstmeisteria, die bereits auf war , obwohl der Morgen hinterrüds angegriffen hätten ! Also genug davon : Rodenstein will und darf ich nicht mehr an Dich denken. Armes , unglückliches
faum graute, einen Gruß zurief, konnte Niemand die Stürme ahnen, ift tobt ; bergeſſen wir, wie feindlich er uns im Leben gegenüberge - Kind, wenn Du mich liebteſt, anstatt mich zu Haffen, wie gern wolltedie noch vor kurzer Zeit die Seele des jungen Mannes erschüttert standen und sorgen wir für ein ehrliches Begräbniß und ein Unter - ich Dich an mein Herz ziehen , als Dein Geliebter Dein Bruder
hatten .

Augen .

M

H

Dein Freund ! "tommen für sein Kind , das verloren ist , wenn sich nicht gute Men¬Als auf seine Frage, ob Gerloff und die anderen, auf dem schen seiner erbarmen."Bürschgang begriffenen Jäger bereits zurück seien, die Antwort

Ju seine Gedanken vertieft , sah er weder Bottmer , der mit

" Herr von Bottmer " - wandte er sich an diesen , der zerstreut etwas scheuem Blick an ihm vorüber dem Dorfe zueilte, noch Judith ,
"Stein" lautete, ging ein blizähnliches freudiges Feuer aus seinen den Worten Kleinschmidts zugehört katte Sie fönnen im Pfarr- die mit Blumen und Gräferr beladen zurückgekehrt war, um die

hause ein gutes Wort für Judith Rodenstein einlegen ; die jungen Leiche ihres Vaters zu schmücken und eilig an ihm vorbeihuschte .

Frau Diga ängstlich, indem fie in ihr Bimmer trat , bag Berloff, erzählen mir wohl, was es mit Rodenstein und der Judith auf seinen Arm legte, blidte er auf und ihren freundlichen , theil¬
meinte Damen hatten das schöne, wilde Kind immer gern ; Sie , lieber Als Frau Olga fich zu ihm fezte und ihre Kleine , weiche Hand

Schießen hat mich geweckt, noch eh' die Hähne gekräht. Gut , "daß gegeben het! Sie hätten es schon früher thun ſollen", ſetzte er ſeiſer nehmenden Bliden begegnend , zog er die weißen Finger au ſeine

Es muß heute scharf im Walde zugegangen sein "Olga

Lippen , indem er leise sagte :
Sie da find , Herr von Bottmer , ich wünschte, Gerloff und die hinzu .Anderen wären auch hier ; mein Mann ist gestern Abend noch spätnach der Stadt gefahren und der Rodenstein soll heftige Drohungen

Dazu gehört Herr von Bottmer " entgegnete Gerloff fiufter " Ich werde Ihre Güte nie vergeffen , theure Frau und Ihre

gegen die Forstbeamten ausgestoßen haben. Ruhen fie noch ein und wird mir als Ehrenmann das Zeugniß geben, daß das Mäd
er war Zeuge meines Zusammentreffens mit den Rodensteins Lehren befolgen . Der heutige Tag soll mir eine Warnung sein. "

Wenn sie nur eine Warnung für die nächste Zeit ist , lieber
wenig", schloß fie feufzend ihre Rede, während Bottmer rasch in chen tein Recht hat, mich zu haffen - ebenso wenig wie der Alte, Gerloff", meinte er ernst. „ Sie sind ein herzensguter Mensch

ba es mir nicht eingefallen ist , es beleidigen zu wollen . Ich stehe aber aber die Liebe spielt eine zu große Rolle in Ihrem
fein Zimmer ging , in das er sich einschloß .

Kurze Zeit darauf ertönten schwere Männertritte auf dem zu Ihren Diensten, Herr Forstmeister, und bitte auch Ihre FrauWaldwege, der unmittelbar nach dem Jagdhause führte. Kein und Bottmer, meinen Bericht anzuhören."

"

Leben und Sie sind nicht wählerisch genug! Wie konnten Sie, ein
Edelmann , der Judith nachstellen ? Wollen Sie vielleicht die Tochter



feindfelige Saltung gegen die Deutschen geändert haben, und vor worden. Zweck derMaßregel ift, bei Neubildungen eine ausreichende erfolateinigen Tagen soll ein kurzer Waffenstillstand zwischen den Küsten- Zahl Regimestskommandeure zu haben .
bewohnern und den Deutschen abgeschloffen sein . Die wiederholten
Versuche des britischen Generalfonfuls , die englischen Miffionare
aus Mpapwa und Mamboya in Sicherheit zu bringen , find endlich

M
gamoyo .

19

险

Aus Petersburg , 12. b. wird dem Bureau Reuter per
Draht gemeldet : Obwohl Rußland fest entschloffen ist, sich nicht in
bie inneren Angelegenheiten Rumäniens zu mischen, oder die poli
tische Unabhängigkeit dieses Staates irgendwie anzutaften , wird
gleichwohl in biefigen gut unterrichteten Kreisen erwartet, daß das
russische Interesse in Rumänien direkter auf dem Spiele ftebe, als
in Serbien und da Rußland von den Rumäniern weniger sympa
thisch betrachtet wird, als von dem ferbischen Volte, die ruffische Di
plomatie in Bufareft eine thätigere Rolle zu spielen babe als in
Belgrad . Diese Anschauung wird damit begründet, daß Rußland ,
um Einfluß zu erlangen , den rumänischen nationalen Bestrebungen
einen Impuls zu geben haben wird, deffen es in Serbien nicht be¬
darf und in dieser Hinsicht wird jede Zuversicht gehegt , daß Ruß .
lands Politik durch seinen gegenwärtigen Vertreter in Bukarest
wirksam gedient werden wird . "

Ausland .

M

arin 2 .

14

哈

Nachmittags von 3 bis 512 Uhr im Schullokale des Vereins, imElfaß . Bei dem allseitigen Jutereffe , welches unsere Einwohnerschaftan der Entwickelung der Gewerbeschule nimmt , ist wohl eine

M

M
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rege§ § Wilhelmshaven , 16 . April . Das Ablösungskommando für S . M. Betheiligung und zahlreicher Besuch der Prüfung und Ausstellunggelungen; nahezu sämmtlicheMiſſionare beider Stationen mit ihren bemWittagszüge nach Bremerhaven infirabirt worden; that beheutemit ſeitens der Mitglieder und Freunde des Vereins, sowie der BehördAngehörigen und mit dem Miffionspersonal find angeblich in der abgehenden Lloyddampfer Hohenzollern" nach Sydney befördertzu werden. zu erwarten.
um mit dem morgen Auläßlich der Eröffnung der Ausstellung findet umNähe von Bagamoyo angekommen . Es heißt, Buschiri habe die S. M. Av. „Wacht" ist von der Werft der Aktiengesellschaft „ Wefer" in Bremen 1 Uhr am Donnerstag ein Diner seitens des Vorstandes und derMissionare auf der Reise beschüßt und verbürge fich für ihren tommend heute Vormittag hier eingetroffen . S . M. Kreuzer Sperber " hat Lehrer des Gewerbevereins statt , an welchem eine allgemeine Beficheren Durchzog durch Bagamoyo, von wo sie sich nach Zanzibar heute Bormittag den hiesigen Hafen verlassen und ist nach Kiel in See ge- theiligung sehr erwünscht ist.

einschiffen werden. Wie die eingelaufenen Berichte besagen, verlebten Schöningen angetreten.
gangen . Assistenzarzt 1. Kl . Dr . Grotiian hat einen 14tägigen Urlaub näch

Wilhelmshaven , 16 . April . Von dem PhotographenHerrndie Miffioware die letzten sechs Wochen in ihren Stationen in be¬ Der Zusammentritt der Samoa Konferenz soll nunmehr Fr . Kloppmann ist eine prachtvoll ausgefallene Aufnahme von be
ständiger ängstlicher Erwartung einer Katastrophe. Ein Dampfer etwa am 1. Mai erfolgen . Größter Warscheinlichkeit nach wird Kreuzerkorvette Alexandrine" , im Borhafen liegend, angefertigtWoodcod" segelte gestern, um sie eventuell abzuholen , nach Ba- Deutschland dabei durch den Staatsminister Grafen von Bismard worden. Die Alexandrine", welche für uns Alle ein erhöhtes

Aus deffa wird der Daily News" gemeldet . daß mehrere Konferenz auf deutschem Boden stattfindet, würde auch der Vorsiz seiner Abreise inspizirte, bildet entfchieben einen Gegenstand der Gr
und den Geheimen Legationsrath v. Krauel vertreten sein . Da die Intereſſe dadurch gewonnen hat, daß der Kaiſer das Schiff bot

Geheimpolizei-Departements im Süden im Befit von Informationen derfelben von Deutschland geführt werden . -
find, welche einen neuen geplanten Gewaltthatenfeldzug feitens der Seite ergangenen Feststellung zufolge soll die Kreuzerkorvette „Sophie " daver selbstverständlich , daß bereits eine große Anzahl diefer Auf¬

Einer von amtlicher innerung und des Andenkens an den Besuch unseres Kaisers; es if
extremen Revolutionspartei andeuten . Es wird allgemein behauptet, von der Kreuzertorvette Alexandrine" abgelöst werden und nur die nahmen kestellt find . Auch ist eines dieser Bilder in schöner Umedaß die sich in verschiedenen Zentren bekundende Thätigkeit der Nilestere als Stationsschiff , den internationalen Abmachungen ent- rahmung im Offiziertofino während des Divers aufgeftellt wordenhiliften eine Folge der vom Graf Tolstoi fo unermüdlich einge- fprechend , bei den Samoa - Jufeln verbleiben . Da avßerdem das und bat allgemeinen Beifall gefunden .schlagenen Rückschrittspolitik sei. Die Polizei mill indeß Juformation Kanonenboot „ Wolf " in jene Gewäffer beordert ist, so dürfte das § Bant , 16. April. Der Heberollen -Auszug der Hannoverschenbefizen, welche sie befähigen werde, die schändlichen Zwecke der neuen letztere dazu bestimmt sein, dem Stationschef zur leichteren und Bauberufs -Genoffenschaften pro 4. Quartal 1888 liegt zur EinsichtBewegung zu vereiteln. Gleichzeitig ftud Gerüchte im Umlauf, daß schnelleren Verbindung mit anderen Häfen und als Nachrichtenver her Betheiligten bis zum 30. d. M. im Gemeinde-Bureau aus,gewiffe hervorragende Mitglieder der russischen Geheimpolizei sich mittler zu dienen . Es ist anzunehmen, daß seitens der Vereinigten Erinnerungen dagegen sind in der angegebenen Frist daselbst an=start verdächtig gemacht haben . Staaten eine ähnliche Einrichtung getroffen wird . Die Kaiserl . zubringen .

Abmiralität beabsichtigt , mittelst freiwilliger Gaben die Mittel bebufs
Errichtung eines Denkmals zu Apia zum Andenken der dort ver

Aus der Umgegend und der Provinz .
unglüdten Offiziere und Mannschaften vom Adler " § Neustadtgödens , 14. April . In der hiesigen lutherischen
aufzubringen . Wie wir hören , ist hier soeben ein Schreiben der Kirche wurden heute Vormittag 21 Kinder und zwar 8 Knaben und
Admiralität eingegangen, in welchem eine Sammlung in Marine- 13 Mädchen fonfirmirt.
offizierstreifen angeregt wird . Ueber die Beschädigungen S . M. § Gödens . Behufs Neuwahl von 4 Mitgliedern des biesigen
Schiff Olga " find hier noch feine detaillirten Nachrichten einge- Gemeinderaths fand am verfloffenen Freitag , 12. b. M. , im Stein¬
gangen, sondern erst in den nächsten Tagen zu erwarten. Es scheint, meher ' schen Gofthofe hief. eine Gemeindeversammlung statt , zu wel¬
baß das Schiff durch des Dampfer des NorddeutschenLloyd Lübeck" cher die Intereffenten ziemlich zahlreich erschienen waren. Es wurden
von dem Geftade, an welchem es gescheitert ist, abgebracht wurde . gewählt die Herren : Schmiedemeister J . Bebken , Pastor Drost,

Avisos „ Grille " entnehmen wir der „Danz . Ztg ." vom 13. April : Wahl angenommen.
Ueber die schon gemeldete Strandung und Abbringung des Lehrer Elhoff und Landwirth B. Rogge . Die Gewählten haben die

Gestern gegen 9 Uhr Morgens bemerkte der zur Rhederei der neuen Oldenburg . Im Anschluß an unseren aeftrigen Artikel über
Dampferfompagnie gehörige Dampfer Vineta " , Riemer , auf der du Verlauf des Besuches Sr . Majestät in Oldenburg laffen wir
Reise von Stettin nach hier , daß von einem Dampfer , der auf im Nachstehenden noch den Wortlaut des Toaftes des Großherzogs
Strand gerathen war , die Nothflagge gezogen war . Es herrschte auf den Kaifer und die Erwiderung des Kaisers folgen :
aufgeregte See bei öftlichem Winde und der dichte Nebel hatte an¬ Em . Majeftät wollen mir gnädigst gestatten , daß ich Ihnen

Luremburg , 14. April . Das Telegramm des Kaisers von gefangen, sich ein wenig zu lichten . Kapitän Riemer näherte sich nochmals unferen allerherzlichsten Dank ausspreche für die große
Rußland aus Gatfchina vom 14. b. M. lautet : „Ich habe die An- dem Dampfer vorsichtig und bemerkte, daß von demselben ein Boot Freude und die hohe Ehre , die uns durch Ihren huldvollen Besuch

fündigung Ew. Hoheit vom Antritt der Regentschaft des Großher. Das Boot legte fich längsfeit der „Bineta " an und der Offizier in Stadt und Land hochbeglückt, daß sie ihren verehrtenund geliebten
abging , in welchem sich ein Offizier und Marinetruppen befandes . zutheil geworden ist . Mit uns vereint find alle meine Landeslinder

zogthums Luxemburg erhalten und bitte Ew . Hoheit , meine beften
Wünsche für einen andauernden Erfolg in der Ausübung der übergab an, daß der Dampfer die Grille " sei, welche gegen 4 Uhr Raifer in ihrer Mitte sehen, und daß es ihnen vergönnt ist, die
nommenen hohen Aufgaben entgegen zu sehmen. Alexander. " Der Morgens auf einer Sandbank festgekommen fei. Das Schiff liege Gefüble der treuesten patriotischen Hingebung für Kaiser und Reich
König Leopold von Belgien fandte folgendes Telegramm : „Ich danke auf 3 Meter Waffer ; es feien von der Grille " beide Anker nach zum Ausdruck zu bringen. Alle diefe Gefühle faffen wir zusammen

Ew. Königlichen Hoheit für das liebenswürdige Telegramm, in achtern ausgebracht worden, aber sie hätten bis jetzt ohne Erfolg in den Ruf : Seine Majeftät der Kaiser Wilhelm II . Tebe hoch !"
Hierauf erhoben sich Seine Majestät der Kaiser zu folgenderwelchem Sie mir ankündigen , daß Ew. Königliche Hoheit infolge der mit der Schiffsmaschine und den Ankerwinden gearbeitet. Schließlich

Krankheit des Königs-Großherzogs dieRegentschaft des Großherzog helfen wolle. Diefe Arbeit war für die „Vineta " sehr gefährlich,
fragte der Offizier an , ob Kapitän Riemer die „ Grille " abbringen Erwiderung :

Gestatten mir Ew . Königl . Hoheit Ihnen meinen unterthänigenthums übernommen haben. Ew. KöniglicheHoheit zweifelt nicht an benn um die Troffe an Bord zu nehmen , mußte sie in sehr seichtes und herzlichen Dank zu Füßen zu legen für die gnädige, freundlicheder tiefen Betrübniß , welche die Krankheit des Königs mir verur¬
facht, noch an meinem lebhaftenWunsche, mit Ew. KöniglichenHoheit offer geben , und wenn ein Fehler an der Maschine oder an der und so berzliche Aufnahme, wie ich sie bei Ihnen heue gefunden

den besten nachbarlichen Verkehr zu pflegen . Ich fann selben nicht Troffe vortam , wäre auch die Vineta" auf den Strand gerathen. habe . Gedrängt von dem Gefühle, einem treuen Freunde undbraven

beffer inauguriren , als durch die Erneuerung der Versicherung meiner Trotzdem erklärte sich Kapt . Riemer bereit , der Grille Hülfe zu Bundesgenoffen meines Herra Großvaters meine Aufwartung und

Freundschaft und den Ausdruck meiner Wünsche für das Gedeihen leisten, und bat den Offizier, ihm ein dünnes Tau an Bord zu meinen Besuch zu machen , freue ich mich, diesen Tag mit Ihnen
Ich freue mich zugleich die innigen und

des Großherzogthums . Leopold ." Das Antworttelegramm des Groß- bringen und an dieses die dicke Troffe zu befestigen , welche dann verleben zu können.

herzogs und der Großherzogin von Weimar auf die Anzeige von auch an Bord der „ Vineta " gezogen wurde. Auf ein von der patriotischen Gefühle Ihres Volkes haben wahrnehmen zu können,

der Regentschaft befagt: "Wohl haft Du recht, lieber Vetter, auf Bineta " gegebenes Beichen schlug die Maschine der „Grille " rück- und bitte zu Gott , daß es Ihrem Volke noch recht lange möchte

unsere Wünsche zu bauen , mit denen wir Dich in Deinen neuen wärts , die nach achtern ausgeworfenen Ankertaue wurden eingezogen beschieden sein, unter Ihrer weisen und gerechten Regierung zu leben.

Regentenpflichten begleiten; Gottes Wille legt es Dir auf und wird und die Anstrengungen vereint mit dem Schleppen der „Vineta " Sie aber , meine Herren, forbere ich auf mit mir diesen Empfindungen

Dir auch Beistand leisten, wie er auch uns hilft, dieſe ſchwere Zeit Waffer gekommen war, fragte der Kapitän Riemer den Komman- herzog von Oldenburg und Ihre Königliche Hoheit die Frau Groß¬
Dir auch Beistand leisten, wie er auch uns hilft, diefe schwere Zeit brachten die „Grille " flott. Nachdem dieselbe in genügend tiefes Ausdruck zu geben , indem wir Se . Königliche Hoheit den Groß¬
des Leidens des franken Königs zu ertragen . Gott sei mit Dir unddes Leidens des franken Königs zu ertragen. Gott sei mit Dir und banten der „ Grille", ob derselbe noch irgend welche Wünsche habe, berzogin leben laffen. Sie leben hoch ! und nochmals hoch ! undden Deinen . Alexander . Sophie . "

Rom , 11. April . Aus Anlaß der jüngsten Ereigniffe in Weg fort und langte fast gleichzeitig mit der Grille " gegen 4 Ubr
und als dieses dankend verneint wurde , sezte die „ Vineta " ihres zum drittenmale hoch !"

Oldenburg . Am vergangenen Sonnabend Abend empfingen
Abessinien ist in der hiesigen Preffe eine beftige Febde über die von in Neufahrwaffer an. Die „ Grille" ging sofort nach der Kaiferl. wir folgende Berliner Drahtmeldung , welche wir mit Rücksicht auf
der italienischen Regierung in Oftafrika zu befolgende Politik ent- Werft , wo sie gegen 512 Uhr eintraf. Kopitän Riemer hat bereits die in Erwartung des Kaifertages obwaltende freudige Stimmungbrannt . Fanfulla , ein mit Hoffreifen in Fühlung stehendes Blatt im Jahre 1878 fast an derfelben Stelle , wo die „Grille " gestrandet der Bevölkerung in unserer geftrigen Extra -Ausgabe zu reproduziren
beleuchtet einen Artikel O a l ' Asmara , o a Casa" von Tazzari , war, einem Schiffe mit eigener Gefahr Hülfe gebracht. Er nahm Anstand nehmen : Die Zeitung Poft " meldet , II . Kal. Hoheiten
welcher sich schließlich mehr für das Zuhaus bleiben entscheidet, wäh- damals die Mannschaft und die aus einer holländischen Schiffs . ber Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin van Oldenburg, sowie
rend der Fanfulla zum Schluß gelangt : lieber nach Asmara zu besatzung bestehenden Passagiere des mit Spiritus und Lumpen be- Graf und Gräfin Fris Hobenau seien auf der Fahrt von Bombay
gehen . Die Anhänger der Jbee , bis Asmara und Keren vorzugehen , labenen Kieler Dampfers Adele ", welcher in Brand gerathea war, nach Kallutta unter Symptomen einer Vergiftung ertraukt. Die ein
stützen sich auf die großen Vortheile, welche der Besitz dieser Punkte auf und rettete dieselben von dem Untergange. Die „Grille " , die geleiteten Untersuchungen ergaben, daß Speifen in schlecht gereinigten

Keren liegt über 2000 Meter über dem Meere - schon in anscheinend nicht erheblich verlegt ist, geht heute auf der Kaiserlichen Kupfergefäßen bereitet waren ; fieben Berfonen, welche aus gleider
gesundheitlicher Rücksicht den Truppen in Maffana bieten würde und Werft in Dod. Sie macht, nachdem sie auf der hiesigen Werft Ursache erkrankt waren, starben ; das Erbherzogliche und das Gräf¬
finden, daß die Berwürfuiffe in Ateffinien eine nicht sobald wieder einer umfassenden Reparatur unterworfen worden ist, ihre erste Fahrt liche Paar befinden sich jedoch auf dem Wege der Befferung und
fehrende günstige Gelegenheit bieten , biefe Gebietserweiterung ohne und follte von hier nach Königsberg gehen und von da über Son- haben Ihre Heimkehr bereits angetreten. Wie man steht, ist berSchwierigkeit vorzunehmen . Die Gegner fagen , eine Belegung berburg noch Kiel zurückkehren .
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von Asmara und Keren erfordere die Anlage tostspieliger Stra
ßen , um die Verproviantiruna jener Pläge zu ermöglichen , die
außerdem befestigt werden müffen . Dies würde wieder ungeheure Wilhelmshaven , 16. April . In Folge des Charfreitags
Summen verschlingen , zu deren Beschaffung Italien außer Stande ist der auf diesen Tag fallende Wochenmarkt an der Roonstraße auf
fei und schließlich ristire man , daß ein Fürst die abessinischen Sonnabend , den 20 . d . verlegt .

vorstehenden Nachricht durch die Kunde einer erfreulichen Wendung

im Befinden der hohen Reisenden die alarmirende Spiße bereits ge

nommen und wir dürfen auf den Freudentag hoffen , der dieselben
im Wiederbeflge voller Gesundheit in die Heimath zurückführt!

§ Ezzel , 14. April . In unserer Kirche wurden heute 11 Kinder
und zwar 9 Knaben und 2 Mädchen Tonfirmirt .

Aurich , 15. April . Die diesjährige Landrechnungs-BersammlungStämme wieder unter seine Herrschaft vereint und dann mit der § Wilhelmshaven , 16. April . Am Donnerstag und Freitag
gesammten Macht über die italienischen Befizungen herfalle . dieser Woche findet die öffentliche Prüfung und Ausstellung vos ist auf Montag , den 13. Mai , zusammenberufen. Die Stände des

Petersburg , 14. April . Ale Kavallerieregimenter, auch Zeichnungen der Fortbildungsschule des hiesigen Gewerbevereins statt Fürstenthums haben sich an diesem Tage, Morgens 10 Uhr im
die Kosakenregimenter, find um noch einer Stabsoffizier vermehrt Die Ausstellung wird präzise 1 Uhr im Saale der „ Burg Hohen - Landschaftlichen Hause hief. einzufinden. Der bei der Regierung

eines Wildbiebes heirathen ? Kann man es dem alten Robenstein| fe von den Hulbigungen vornehmer junger Männer zu halten hat. führe uns nicht in Versuchung , und vergieb uns unsere Schuld, wie
verdenken , wenn er wüthend auf Sie war ? Denn mag man auch Adieu , wir haben gerade genug geſchwazt , um das Mittagessen wir vergeben unseren Schuldigern !"•

unnahbar troß ihrer Armuth und Schönheit bleibt , so verdankt sie hat . "
es mit den Lehren ihres Vaters , der nichts mehr auf der Welt ver - Mit einem Niden des Kopfes verschwand fie im Innern des Antlig war todtenbleich

145

noch so viel Schlechtes von dem Manne reden , mag er sich auch verbrennen zu lassen . Na , mir ist bei dem Jammer des Mädchens Wie lange fle an der Leiche ihres Vaters zugebracht, wußte
gegen die Geseze vergangen haben , ein liebevoller Bater war er der Appetit so wie so vergangen und ich möchte nicht in der Haut fie nicht; erst als die Träger lamen, um den Tobten ins Dorfzu
tros seines rauhen Wesens, und, wenn die Judith so spröb und Dessen stecken, der den Rodenstein mit Recht oder Unrecht erschoffen schaffen , schreckte fte aus ihrem qualvollen Sinnen auf, blidte fie

Starr und unbeweglichdem traurigen Werke der Männer zu, Ihr
nur aus den dunklen Augen strahlte

achtete und haßte, als leichtsinnige Mädchen, deren es ja leider ge- Hauses ; Gerloff verfant wieber in sein früheres Nachbenken . Er noch Leben – sonst verrieth kein Zug in dem schönen Gesicht, das
nug in unserem Dorfe giebt . " ahnte nicht, daß Judith unfreiwillige Zeugin seiner Unterhaltung noch Bewegung in dem Körper sei . An die Wand gelehnt, die

"Ja , ja," fuhr fie nachdenklich fort , „der Rodenstein hat mit der jungen Frau geworden, ba der Tobte, ehe man ihn begrub, Säude trampfhaft auf das zuckende Herz gepreßt, stand fie ba, ein
auch wohl einmal beffere Tage gefehen , und wäre ihm die Frau dicht hinter der Gartenlaube , in der die Beiden gefeffen, in einer Bild namenlosen Schmerzes .
nicht so frühzeitig gestorben , so wäre es wohl nie so weit mit ihm Scheuer , die nur durch eine dünne Bretterwand vom Garten ge = Aber wie galvanisirt bewegte sie sich, als die Leute dieLaft
gekommen . Nun hat er ja Frieden und ihm ist wohl . Aber trennt war, seinen Blaz gefunden , an dem Jubith tauerte, den auf sich luden und die Scheune verließen; mit einem Teifen, ächen
wer den Schuß auf ihn gethan , möchte ich doch wiffen " , schloß Sie schmerzenden Kopf zu Boden gesenkt . den Laut, der ihr ganzes tiefes Weh verrieth, verließ auch sieben
ihre Rede . Ihre Brust wogte, ein eigenthümliches Empfinden bemächtigte Raum und langsam schleppenden Ganges folgte sie den Männer,

Gerloff hatte den Worten der Forstmeisterin lebhaft intereffirt fich ihrer bei den deutlich zu ihr bringenden Worten Gerloffs, bei ohne ein Wort zu sprechen, ohne fichnachrechts ober links zuwerden
zugehört ; als fte sich jeßt erhob , um ihren Haushaltungsgeschäften der Erwiderung der Forstmeisterin . Erst als sie ihr Häuschen erreicht und von den neugierigen

nachzugehen , meinte er etwas hastig : Sie wollte so gern ben jungen Mann haffen , o jezt noch viel, Bahn;
" Nicht wahr , daß ich keine bösen Absichten in Betreff des viel mehr als früher , denn ste vermochte den Gedanken , daß er aufschluchzend unter heißen Thränen rief ſte :

Mädchens hatte , glauben Sie mir . Ich nicht, wie es fommt , die Schuld am Tode ihres Vaters trug , nicht zu baunen , aber
aber obgleichbieJubithmich zu baffenScheißt, fann ichmein St- willfärlichregtesicheine andere Stimme für ihn in ihrem Herzen mich zu Dir, ich alsmutterlos ! Verwaist verloren ! O Gott , nimm

fühl nicht ganz umwandeln. Ob ich sie liebe , weiß ich nicht einmal, und fie suchte und fand Vertheidigungsgründe für ihn, im Fall er - Dich , Vater im Himmel !"

aber fte hält mein Denken gefangen und ich glaube, wenn sie mich von seiner Waffe Gebrauch gegen Rodenstein gemacht.
gern hätte , dummen machen

dung genoffen . Wer war denn ihre Mutter
die südliche Schönheit ? "

Es schien , als tönne fie fich nicht mehr aufrecht erhalten ;
ein

Die Szene von damals tauchte vor ihrem geistigen Auge auf ; leichter Schwindel überfiel fie , aber noch ehe fte ins Stübchen

angefleht hätte ? !

und fie zu heirathen ; natürlich erft, wenn sie eine beffere Ausbil- wie
und woher hat sie Bottmer fich ihr genähert , wenn er fte um Liebe , um einen Ruß bleiches , engelsschönes Antlig beugte sich zu ihr , während die Frauen

und Männer respektvoll zurüdwichen und eine fanfte , melodische

Frau Olga mit einem etwas spöttischen Blick auf den jungen Mana . sprach ste schuldig ; nicht aus Tugend und jungfräulicher Scham nach einer schweren , dornenvollen Laufbahn die Ruhe gefunden;Eine heiße Blutwelle stieg in Judiths Wange , ihr Gewissen Stimme flüsterte : Weine nicht um den Todten , Judith , er hat

nicht zu helfen ift. Gut, daß die Judith vernünftiger ist, als die heutefte, fombersheb haterund diffenfstab legte fie ihr ſchweres eine zweite Heimath finden. Du weißt, wir haben Dich lieb.

M

die läßt sich auf derlei phantastische Dinge nicht ein und weiß , was Haupt auf den talten Körper ihres Vaters , indem sie betete : Herr , (Fortsegung folgt . )



zu Aurich bisher beschäftigte Regierungs - Affeffor Wenckebach iſt zum | Lütfen beihe zu Aurich; der Schloffer E. R. P. Ebelingund geſch. J. Th.Zobel,
Regierungs -Rath ernannt.

Bermischte 3 .

Tilsit , 13. April. Infolge von Dammdurchbrüchen in der
Niederung iſt eine große Ueberschwemateneingelgelegt. An ben ge¬
fährdeten Stellen arbeiten 200 Soldaten unausgefeßt .

Bosen , 15. April. Der Kaiser genehmigte, um fünftigen

Hochwaffergefahren vorzubeugen , den theilweiſen Umbau der West¬
enceinte der Feftung Posen .

A Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde Bant

vom 15 . März bis 15 . April 1889 .

Geboren : ein Sohn : dem Schmied W. H. Ch. Herzog, dem Schlosser

A. C. Knie, dem Drechsler J. B. B. Langner , dem Schloffer E. H. Rißmann ,

dem Bäckermeister J . W. Hillmers, dem Böttchermeister U. C. J Th. Ehlers,

dem Schiffbauer A. Janßen , dem Schiffbauer J. C. A. Saate , dem Schiffbauer

J . F. Siemers (Zwillinge, Knaben ), dem Schloffer C W. A. E. Keuschel, dem

geb. Bachmann , beide zu Bant ; der Bäcker H. R. Gilers zu Wilhelmshaven
und C. M. R. Heppner zu Neuende ; der Maler D. M. F. Gronewald zu
Bant und K. J . Nanninqa zu Wilhelmshaven ; der Arbeiter E. J . Daidemann
zu Bant und H. C. Wilken zu Wilhelmshaven ; der Maurer G. Presch zu

Bankund F. A. Ch. Leeſch zu Wilhelmshaven; der Heizer C. H. Ühr zu Wil¬

Schieferdecker F. A. A. Belschmidt zu Bant und S. L. Cordemann zu Olden¬
helmshaven , Wittwer , und Wwe . F. M. R. Tiegs , geb. Busch , zu Bant ; der

Eheschließungen : der Geschäftsführer M. W. G. Withus und J . J .

Karth beide zu Bant .Uffelmann beide zu Bant; der Kupferschmied E. Behrenbeck und B. F. §.
Gestorben : Sohn des Schmieds V. Lipowezak 11 M. alt , Faustochter

M. C. Gerriets 30 J . alt , Invalide - Werftarbeiter J . F. D. Scheel 81 J . alt ,
der Maler J . W. H. H. Glade 38 J . alt , die Ehefrau M. E. Mammen , geb.
Egden , 51 . alt , Sohn des Schmieds J . C. Weber , todtgeboren , Tochter des
Malers J . F . Duden , todtgeboren , Tochter des Zimmermanns W. Friedrichs
7 T. alt , der Schiffbauer C. H. K. Behm 35 J . alt , Tochter des Arbeiters
J . R. Janßen 1 J . alt , der Schuhmacher G. Reinke 57 J . alt .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Militärgemeinde .

Am Gründonnerstag , 18. d . M. , Abends 6 Uhr , findet die

Anmeldungen hierzu beim Gar ifonfüfter erbeten . ,
Mar . Stat . fotr . Goebel .

Civilgemeinde .

Gründonnerstag , Vormittags 10 Uhr : Abendmahlsgottesdienst .
Anmeldungen werden vorher beim Küster erbeten .

Jobs . Bastor .

Tisdier C. §. W. Glasmeher, dem Arbeit. Griineffee, dem schloffer C. b. Abendmahlsfeier für die Familien der Militär - Gemeinde , einſchließlich
F. F. Bäge, dem Modelltischler H. C. W. L. Ph .

Ahlrichs, dem Arbeiter G. Th. Janßen, dem Werftarbeiter J. E. Figule, dem der Neukonfirmirtes statt .

Arbeiter J . G. W. Hoffmann, dem Maurer J . J . Poſt, dem Schlosser J . F.

Evers , dem Tischler H. A. A. Kiel, dem Former G. G. H. H. Grimm, dem

Schloffer H. F. W. Hübner, dem Kaufmaun E. 2. Heilemann. Eine Tochter:

dem Zimmermann A. C. Lathan, dem Tapezierer H. Martens , dem Tischler

H. F. L. Söchting, dem Tiſchler R. Th . Remmers, dem Zimmermann H.

Lammers, dem Schloffer C. H. G. Beckemeyer, dem Werftarbeiter C. E. Franke,

dem Schloffer C. F. W. Eggert, dem Hausvater im hies. Armenhause J . H.

Denkmann, dem WerftarbeiterJ . E. Koperschmidt , dem Schloffer H. C. L. R.

Dippe, dem Hülfspostboten E. Sikken, dem Arbeiter A. H. Küpkens, demMilch¬

händler C. J . Carels , dem Maler C. F. L. Range , dem Maler J . Sold , dem

Arbeiter A. L. Th . Thumann Außerdem wurde eine außereheliche Geburt

(Mädchen) angemeldet.

Weteorologische Beobachtungen
des Kaiserften Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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rAufgeboten : der Maschinenbauer C. F. H. Krentel und Ww . M.

Jahn , geb. Hizegrad , beide zu Bant ; der Zimmerpolier F. A. H. Freistädter
zu Bant und J . M. Onnen zu Wittmund ; der Tischler J . H. F. Rath zu
Bant und H. M. Poppen zu Warnsather -Feldstrich ; der Klempner N. C Stöhr
und M. E. Bott , beide zu Bant ; der Schiffbauer Ch . Chrestensen , Wittwer ,
und Ww . G. A. Focken , geb. Tebben , beide zu Bant ; der Maschinenbauer H.

A. C. Riepe und W. D. F. Hoge beide zu Bant ; der Maler J . Beenken zu Datum. Beti,

Bant und A. M. E. Engelbarts zu Jever ; der Tischler C. H. Holen zu Bant

und Th . M. Eden zu Jeber ; der Arbeiter J . H. Kuske und Ww . E. Schwitters , April 15/2htg . 753. 8
geb. Omken, beide zu Bant ; der Schiffbauer W. F. Harms zu Bant und A. April 15 8 h Abd .

R. H. Ahlrichs zu Neuende ; der Schloffermeister A. Gieseler und J . W. F. April 16 8hWrg.

Bekanntmachung . | Bekanntmachung .
Nach geschehener dienstlicher Anzeige Wegefache .

bedürfen die an der Moltkeftroße , Die öffentlichen Fahrwege in der

dem Commissionsgarten , der Heppenser Gemeinde Neuende werden jeden

Batterie , dem Altendeichswege und Sonnabend einer Schauung unter¬
dem Heppenser Kirchwege belegenen worfen und Mangelpöste gebrücht

Entwässerungsgräben der Reinigung . werden .
Aus sanitätspolizeilichen Gründen Neuente , den 15 . April 1889 .

gebe ich den betreffenden Intereffenten Der Gemeindevorstand .
hierdurch gemäß § 132 ad 1 des Ges Deifen .

feges über die allgemeine Landesver :

waltung vom 30. Juli 1883 auf, die Eine perfecte Köchin
Reinigung der genannten Gräben bis

zum 5. Mai d . Js . ausführen zu von auswärts sucht Stellung , am

laffen , widrigenfalls diese Arbeiten liebsten als Mamfell , zum 1. Juni .

biesseits durch einendiesseits durch einen Dritten auf Gute Zeugniffe vorb . Off . u . L . R.

Kosten der Säumigen ausgeführt und sind in der Erped . d . Bl . abzugeben .

der lezten
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Wilhelmshaven , 16. April . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

und Leihbant , Filtale Wilhelmshaven.
4 pCt . Deutsche Reichsantethe
3 pet . Deutsche Reichsanleihe
4 pct . Preußische consolidirte Anleihe

pet . do .3
31 pt . Oldenb . Consols

°
getauft verkauft

$ 107,30 107,85
103,80 104,35B

° 106,90 107,05

° 104,30 104,85
103 , 104 , -

° 103 , 104 ,

do . Stilde à 100 W , 103,25 104,25
e

4 pct . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . do .

31 pet . do . 100,25 101,25

312 pet . Oldenb . Bodenkredit - Pfandbriefe ( tündbar ) 102,75 103,75
31 pct . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,10 102,65
3 pCt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen
3 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pct . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber )

136,50 137,30
103 , 104 , -
103,50 104,05

96,40 96,95

92,25 92,75
85,95 86,50

4½ pCt . Warps - Spinn . -Priorität . rückzahlb . à 105 103,50

3 pCt , Baden -Badener Stadtanleihe . .
4 pet . Liffaboner Stadt - Anlethe
4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit -Aktien- Bant 103,10 103,65
Wechs . auf Amsterdam furz für Guld . 100 in Mt . 168,90 169,70

Wechs . auf London turz für 1 str . in Mt .
Wechs . auf Newport hirz für 1 Doll . in Mt .

20,41 20,51
4,16 4,21

Discont der Deutschen Reichsbaut 3 vCt .

Burfin -Stoff , genügend zu einem ganzen Anzug (3 Meter
30 Centimeter ), reine Wolle und nadelfertig zu M. 7. 75 , Kammgarn¬
stoff , reine Wolle , nadelfertig , zu einem ganzen Anzuge zu M. 15 . 65 ,

schwarzer Tuchstoff , reine Wolle , nadelfertig , zu einem ganzen Anzug

zu M. 9 . 75 versenden direkt an Private portofrei in ' s Haus Burkin¬

Fabrit -Dépôt Oettinger & Co , Frankfurt a . M. Muster - Collektionen

reichhaltigster Auswahl bereitwilligst franko .

Gin täglich größeres Feld erobern fich die
Sodener Mineral - Pastillen ; in allen Tageszeitungen werden

fie von Arzten und Geheilten empfehlend besprochen , in Krantenan¬

stalten , in Hospizen eingeführt und vom In - und Ausland ihre in¬

tensive , lindernde , beruhigende , rettende Heilkraft anerkannt , gepriesen

und atteftirt als das vorzüglichste Sanitätsmittel für Krankheiten

der Lunge , der Brust , Athembeschwerden , Keuchhusten , Brustbeklemmungund

Asthma , das auch nicht minder vortrefflich heilsam auf Magen und

Verdauung wirkt . Alle Apotheken , Droguerien und Miner . Waffer¬

handl . halten diese fostbaren Pastillen zum Verkauf per Schachtel

85 Pig . bereit .

Empfing von der März - Kaffee Auktion zu Notterdam

eine Varthie

Zu verkaufen gut grünl . Java -Kaffee
eine photographische

Einrichtung.

und empfehle solchen à Pfd . 125 Pfg ., gebrannt à Pfb . 160 Pfg . , und toftet

letterer hier über Bonn bezogen wenigstens à Pfd . 180 Pfg .

1 Objektiv , 18 Linien für Porträt

und Landschaften nebst Camera ,
Doppel Caffette und Stativ , auch

zum Vergrößern eingerichtet .
1 Dilettanteapparat nebst Stativ ,

fowie Schalen , Chemikalien und

Büchern der Photographie .

beträge vorher bon benſelben eine Gesucht auf Ostern Farben für Chrono Photographie nebft
zogen werden .

Wilhelmshaven , 15. April 1889 .

Der Hilfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Verkauf .

eine Frau oder Mädchen zur

Aufwartung .
Victoriafiraße 2 , part . rechts .

Gesucht
auf fofort ein ordentliches

Rädden .

Convergläsere in verschied . Größen .

Wo ? Zu erfragen i d . Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Etagenwohnung .

F . Becker , verläng Göterstraße ,
preuß . Geb .

Im Wege der Zwangsvollstreckung . Hußmann , Kronprinzenstr. 13. 2 füdit . Schuhmacher-Gesellenwird Unterzeichneter am

Mittwoch , den 17. d . Mts . ,
Nachm . 5 Uhr ,

im Hause Nr . 31 verl . Ostfriesenftr . :
1 fast neue Ladeneinrichtung ,
1 bito Tresen ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzah¬
lung verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Zu vermiethen
eine Etagenwohnung , 4 Räume nebst gesucht .

Zubehör . Marftraße 31 .

Die von Herrn Marinepfarrer Heim
benugte

Wohnung
ist zu Ostern oder 1. Mai verseßungs¬

halber zu vermiethen .
Arnold Gossel .

Im Auftrage des Magistrats hier. Eine kleine Unter - und
selbst werden

am 20 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Hause des Restaurateurs Herrn
Boncker , Roonstraße 6, die nachbe¬

eine Oberwohnung
zu vermiethen .

Eine noch fast neue

Bebfe , Meß .

Bettstelle
zeichneten gepfändeten Sachen , näml . : mit Sprungfeber -Watraße billig zu

1 Nähmaschine, Sopha, Küchen- verkaufen . Ecke b. Grenz- u. Börsenstr.schrank , Kommode ,
meistbietend gegen Baarzahlung versfauft werden .

Wilhelmshaven, den 16. April 1889 .
Höpfner .

Auktion .
Im Auftrage werde ich am

Mittwoch , den 17 . d . M. ,
Nachm . 2 Uhr anf .,

Die Unterzeichneten legen fortwäb
rend Gift für Federvich .

Bant , den 16 . April 1889 .

J . Schwitters . F . Herzog .
9 . Abken . M . Behrens .

Zu vermiethen
Kammer und Küche für 6 . monatl .

zum 1 . Mai . Bremerstraße 3 .

Dienstmädchen ,

und 1 Lehrling

W . Diedriche , Schublager ,
Göterstraße 14 .

Zu vermiethen
auf ſofort ein großes möbl .

Königstraße 571 .Zimmer .

Auf gleich oder später suche mehrere
Kellner -Lebrlinge . Ter

G . Geunecke , Nachw . - Büreau ,
Dlbenburg .

Außerdem empfehle noch feinen Portorico - Kaffee nur roh à Pfd .

120 Bfg . , feinen Campinas à Pfd . 120 Pfg ., gebrannt à Pfd . 150 Pfg .,

fowie meine feineren und feinsten Java Kaffee ' s , roh und gebrannt ,

à Pfd . bis 240 Pfg .

Bemerke , daß ich ordinaire Kaffee ' s nicht führe , sondern stud meine Kaffee ' s

alle reinschmeckend und ohne jeben abweichenden Geschmack.

C . J . Arnoldt ,

Frühjahrs¬

Wilhelmshaven u . Belfort .

Neuheiten:
Regen -Mäntel

f. Damen u . Kinder .

Promen . Mäntel .

Zum Ofterfeste
empfehle zum Backen :

Seinstes Mebl 00 , à Pfd . 16
und 17 Pfg . ,

ff . Nofinen , à Pfund 35 Pfg . ,
Corinthen , à Pfund 30 Pfa .

Th. Zollenkopp, Bäckermeister ,
Neubremen , Grenzstr .

Damen-Umhänge Kinderwagen
( Visites ) .

Kleiderstoffe

in grosser Auswahl .

in großer Auswahl empfiehlt

Eduard Buss .
Ich empfehle mein Lager in

Um Irrthum vorzubeugen, Damen-, Mädchen- u . Knaben- fertigen Herren- u. Knaben¬
arache hiermit befanat , daß Frau Inhoff
nicht mehr für mich verkauft .

G . Harborth aus Barel .

Gut erhaltene

Bücher für Quarta
billig zu verkaufen . Banterstr . 111 .

Bu vermiethen
eine freundli möblirte Stube mit

Schlafzimmer für 1 oder 2 Herren
zum 1 . Mai .

Rafernenstraße 4 , parterre .

Zu vermiethen
eine möblirte Parterre - Wok :

nung , 3 Zimmer und Burschengelaß ,
im Saale des Herrn Restaurateurs nicht unter 20 Jahren , welches bürger - sowie ein möbl . Parterre -Zimmer .
Günther hierselbst , Neuestr . 2 : lich fochen kann , gegen guten Lohn

eine Barthle Herrenüberzieher, Röde , um 1. Mai gesucht. Adresse in der
Hosen, Westen und Herrenwäsche , Erped . d . Bl zu erfahren .1 Ladentisch , 1 Schreibtisch , 1 Ed .
schrank, 1 Waschtisch , 1 opga , 1/2
Dyd . Stühle , 1 Wäscheschrant , i

fiffen und Pfühl und 1 alten Flügel

Gesucht
zum 1. Mai ein zuverlässigesKommode, 1 Unterbett nebst Kopf - Madchen für den Nachmittag.

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauflieb¬
haber hiermit eingeladen werden .

Kurzestraße 11 , 1 Tr . links .

Zu vermiethen
Wilhelmshaven, den 13. April 1889. zum 1. Mai eine Unter - und eine

Rudolf Laube ,

Verkauf :

Auktionator .

Außerdem kommen noch zum

Oberwohnung .
E . Cordes , Altestraße 5 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer mit Rammer1 Sekretär , 2 Bettstellen , 1 Petro mit oder ohne Burschengelaß .leum -Rochmaschine. 3 . D . Roonstraße 108 .

Roonstraße 6 .

Gefunden
ein kleiner Schlüffel mit Schnur ..

Abzuholen in der Erped . d . Bl .

Gesucht
3. 1. Mai ein jg . Mädchen zur Hülfe
im Haushalt . Zu erfr . Königstr . 51 .

Gemüse - Sämereien
sind in frischer , keimfähiger Qualität
angekommen und empfehle dieselben
beftens .

Rich . Lehmann ,
Wilhelmshaven u . Bant .

Hüte .

Sonnenschirme .

Regenschirme .

Touristenschirme .

Knaben¬

Tricot - Anzüge .

Buxkin - Anzüge .

Das Lager wird durch Ein¬

gang häufiger Nachsendungen
complet gehalten .

Garderoben ,
fowie einzelnen Bofen u . Weften.

Herren -Anzüge don 15 - 45 Mr.
Knaben -Anzüge

werden zu jedem annehmbaren Preis
ausverkauft .

Fünfschaft Hosen , Jacken und

Westen , Brabantblousen
зи alle Preisen .

Hemden
von 90 Pf . , Mt . 1,20 , 1,50 , 1,80 , 2,00 .

Blaue Blousen

in reinen Leinen zu Mk . 1,50 , 1,80 u . 2,00 ,

somie

Hüte . Müßen jeder Art .

F . Frerichs ,
Neuestraße 18 .

A. B. Diekmann. Ein elegantes Phaeton und

Kalte Füsse
die oft allein . Ursache gefährl . u . lang¬
wieriger Leid . , wie Blutandrang n . Kopf
u . Brust , Schlagfluss , Hals - , Lungen - ,
Herz - , Magen - , Leber - , Blasen - , Unter¬
leibsleiden , Periodenstörungen etc . ,
beseitige ich schnell und dauernd .
Feinste Referenzen . Paul Weidhaas ,

Dresden , Reissigerstrasse Nr . 42.

Strohhüte

ein neues Break
empfiehlt billia

C . H . Rost , Jever , Dfterstr .

Zahnpasta (Odontine),
aus der Kgl . bayer . Hof -Parfümeriefabrik
von C . D . Wunderlich (prämiirt
Nürnberg 1882 und renommirt seit 1863 ) ,
zur raschen und angenehmsten Reinigung
der Zähne und des Mundes . Sie macht

die Zähne glänzend weiß , entfernt Wein¬

werden nach den neuesten Formen und konservirt die Zähne bis in' s späteste
stein , übeln Mund - und Tabatsgeruch

gewaschen und modernifirt . Alter , à 50 Bfg . in Keyfer ' s Dro¬
A . Lammers , guenhandlung

Noonstraße 87 . Königstraße .

Wilhelmshaven ,



Carl Bamberger, Wilhelmshaven , Bismarckstrasse 25 , am Park
Spezial - Geschäft in Farben und Maler - Utensilien ,

empfiehlt für den Frühjahrsbedarf :
00 %

Streichfertige Oelfarben , alle trockenen Farben , la . Klebfreies Maler -Leinöl , Ia . amerif. Terpentinöl , Ia. fagfreien Siccativ , großeAuswahl in echten Bernstein - , Copal - und Spiritus -Lacken in den bereits bekannten nur guten Qualitäten, vorzügliche Beizen aller Art, allergrößteAuswahl Pinsel und Deckenbürsten in hochfeiner Qualität , Grossheimsche Wasserfarben -Abziehpapiere zu Fabrikpreisen , Ab¬ziehbilder für Maler , alle Sorten Maler -Schablonen , patent . Schablonenhalter , Paus - und Schablonenpapier , Pausräder unbSchablonenmesser , Spachteln in jeder Breite , Papierstuck für Zimmerdekorationen , weit praktischer, haltbarer und billiger wie Gyps , echtes unimitirtes Blattgold , das Feinste in Bronzen , sowie Ia . Bronzetinctur , ff. Anlegeöl , Kämme jeder Art für Holzmalerei, Oelfarbemühlenin verschiedenen Größen , Ia . Tischler - und Maler -Leim , Wiener und naturellen Bimstein , ff. orange und weißen Schellack , Polituren96proz. denat . Spiritus , Sandpapier , Schmirgelleinen in allen Nummern, große Auswahl in Maler -Schwämmen und Linealen , PatentBenzin - , Löth - u. Abbrenn - Lampen verbefferter Construction für Maler , Lackirer, Klempner 2c., Malleinewand , sowie sämmtl . Artikel f. KunstmalereiBesonders mache noch auf meinen schnelltrocknenden garantirt echten Bernstein -Fussbodenlack in diversen Farben aufmerksam. SämmtlicheWaaren
liefere in nur bester Qualität bei äußerst gestellten Preisen .

Carl Bamberger, Special-Geschäft in Farben und Maler -Utensilien, Wilhelmshaven,
Bismarckstrasse 25 .

Die Ausgabe der Loose à 3 Mark zur III. Weseler Kirchbau-Geld-Lotterie ist erfolgt, lunge A. Molling , General-Debit , Hannover.umgehend .

Bu den bevorstehenden Feiertagen Gewerbe - Verein .

empfehlen wir unser ganz nach Münchener Methode
eingebrautes

Bock - Bier

W . z . s . A.
Mittwoch , den 17. d . Mte ., Abends

8 Uhr : III . W.

Oeffentliche Prüfung Gewerbe-Berein
und

Ausstellung von Zeichnungen
unferer Fortbildungsfdinle

Alsen ' schen Portland .
Cement - Fabrit in Hamburg erhielten
wir heute zum Bau unserer Gewerbe
schule die Summe von 100 Mark und
von Albert Damde u . Co. in Berlin
bie Summe von 50 M . ; beides durch
Hrn . R . Berg , wofür wir hiermitin anerkannt hochfeiner Qualität . am Donnerstag , 18. , und Freitag , 19. April 1889 . öffentlich quittirend unsern Dant aus.

Donnerstag , den 18. April :Wir geben davon in Gebinden von 10 Liter Inhalt an pro
Liter mit Mark 0,26 , in Flaschen mit Patentverschluß, 3 Liter Mittags präcise 1 Uhr: Eröffnung der Ausstellung im Saale derhaltend , 26 Stück für Mart 3, - , ab .

Burg Hohenzollern und Prämiirung von Schülern ;Bestellungen nehmen auch B. H. Meppen , Roonstraße, und Nachmittags 3 - 5½ Uhr : Prüfung der Schüler im Schullokale desB . Wilts , Oldenburgerstraße , für uns entgegen .

St . Johanni - Brauerei ,
Comptoir u . Lager Altestraße 4 .

Große Auswahl
in

Gardinen
jeder Art

empfiehlt

A . G . Diekmann .

Empfehle :
康樂

Enten ,

Sühner ,

Puten ,

Poularden ,

Tauben ,

Poulets , Küken ,

ferner :

Blumenkohl Neue Kar¬

Kopffalat , toffeln

Radieschen ,

Vereins im Elsaß .

a ) Klasse 3 und 4 vereinigt :

von 3 - 32 Uhr : Deutsch (Lehrer Janßen ),
von 3 - 4 Uhr : Rechnen ( Lehrer Noß ) ,

b ) Klasse 1 und 2 zusammen :

von 4 - 4 Uhr : Algebra ( Lebrer Ludwig ) ,
DOG 4 - 42 Uhr : Phyfit u . Mechanit (Lehrer Dietsch ) ,
von 5 - 5 Uhr : Geometrie ( Lehrer Otto ) .

Charfreitag , den 19. April :

sprechen .

Der Vorstand d . Gewerbe -Vereins .
J . Frielingsdorf ,

Borsigender .

GE
F

Männer -Turnverein

Vorwärts "

zu Belfort.
Mittwoch , den 17 . April cr .,

Abends 812 Uhr :

Monatsversammlung .

Gesangverein

ist die Ausstellung im Saale der Burg Hohenzollern wieder bon , Harmonie " .
Vormittags 10 Uhr an geöffnet .

Abends 5 Uhr : Vertheilung der Schulzeugnisse und Schluß der
Ausstellung .

Die hohen Behörden , sowie die Mitglieder und Freunde unserer
Schule werden hierzu ganz ergebenst eingeladen .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .
J . Frielingsdorf , Vorsitzender .

NB . Am Donnerstag , Mittags 12 Uhr , findet ein gemein¬
schaftliches Mittageffen , à Gedeck 2 Mt. , in der Burg Hovenzollern
statt . Geft . Anmeldungen hierzu müssen bis Mittwoch , den 17 . , Abends , bei
Herrn Borsum erfolgen .

Schulbücher
für das

Gymnafium , Mittel - und
Volksschule

empfiehlt in dauerhaften Einbänden

Johann Focken ,
Rothes Schloß . Noonftraße 109 .

u. f . w. u. f . w. Maler - Farben

Ludwig Janssen
in größter Auswahl , bester Qualität und billigen Preisen ,

sowie

sämmtliche Lacke , Siccativ , Bronzen ,
Pinsel etc . .Delikatessen und Schiffs -Ausrüstungs-Geschäft. ales in guten Qualitäten und zu billigen Preisen halte bestens

Zum 1. Mai ein Dienstmädchen zu vermiethen
gesucht . Hinterstraße 6 , 1 Tr . auf sofort

Gesucht zwei grössere Wohnungen
auf sofort ein brdentl . Stunden - zu billigem Preise . Näheres in der
mädchen . Marktstraße 8 . Expedition d . Bl .

empfohlen .

Rich . Lehmann ,
Farben -Handlung ,

Wilhelmshaven und Belfort .

Rebaltion , Diut und Verlag vox Th . Süß in Wilhelmshaven .

99 .
Mittwoch , 17 . d . Mts . ,

Abends präc . 8 Uhr :

Generalversammlung
Nachdem :

Geburtstagsfeier .
Um vollzähliges Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Banter
Krieger-Verein

Am Mittwoch , 17 . April cr .,
Abends 8 Uhr :

Versammlung
Der Vorstand .

Des Charfreitags
wegen findet der Wochenmarkt
in der Noonstraße am

Sonnabend ,
den 20 . April cr. ,
ftatt . Neumann .

Zum 1. Mai eine Wohnung zu
vermiethen bei

J . Schwers , Bant , Ankerstr.

Verlobungs - Anzeige.
Amalie Abrahams ,

Peter Spahn ,
Artilleriften Maat .

Ropperhörn . Wilhelmshaven.
Berlobte .

Todes - Anzeige .
Allen Verwandten und Be¬

fannten die traurige Mittheilung ,
Vor¬

daß heute, ben 16. b. W., Hebe,
mittags 10 Uhr , unsere

gute Mutter und Großmutter

nach ihren langen Leiden in eben

vollendetem 65 . Lebensjahre fanft

entschlafen ist .

B. Bübner und Frau ,

geb . Socklowsky ,

und Kinder .

Kopperhörn, Grenzstraße 68.
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